
Stopp des Sportbetriebes 

ab Montag 16.03.2020 

 

Der Sportbetrieb wird ab Montag, 16.03.2020 bis nach den Osterferien am 
19.04.2020 beendet. 

Wir haben seit Anfang der Woche mit dem Württembergischen Landessportverband, STB, 
einzelnen Fachverbänden und den Gesundheitsämtern engen Kontakt gehalten. 

Auch wenn in unserem Verein nach bisherigem Kenntnisstand keine Erkrankung vorliegt 

wollen wir vorbeugen.  

Begründung für das Vorgehen ist die neue Gesamtlage:  

1. Die WHO hat Covid-19 zur Pandemie erklärt. 

2. Die Bundesregierung und der Bundesgesundheitsminister sehen die Situation als 
ernst an. Eindeutige Aussagen mit Blick auf generelle Schulschließungen fehlen. 

Die einzelnen Sportfachverbände haben aktuell ebenfalls keine einheitliche 
Position 

Auch wenn wir wollten und könnten: Wir würden es nicht schaffen aufgrund der 
unterschiedlichen Entscheidungen der Kommunen, Sportfachverbänden bzw. der 
Gesundheitsbehörden vor Ort einen flächendeckenden Sportbetrieb aufrecht zu 
erhalten und durchzuführen. 

Prävention ist keine Hysterie und Ignoranz kein Mut. 

Unabhängig von der Entscheidung der Kultusminister - der Ministerpräsidenten-
konferenz und des Kultusministeriums Baden-Württemberg heute Nachmittag hat sich 
die Entscheidungsgrundlage gerade auch für den in Deutschland gravierend 
verändert. Denn die WHO hat am 11. März 2020 den Pandemiefall ausgerufen. 
Dynamische Entwicklungen bedürfen vorausschauender Abwägungsentscheidungen.  

Es stellt sich jetzt nicht mehr die Frage des richtigen Zeitpunktes, wann eine solche 
Entscheidung gefällt werden muss, sondern wer es gut macht und wer es schlecht 
macht. 

Durch unsere Entscheidung wollen wir nicht nur der Verbreitung des Corona-Virus 
sondern der "Infektion mit Angst" entgegenwirken. Spahn: "Jeder Deutsche kann 
und sollte mithelfen, das Corona-Virus zu verlangsamen." Wir vom TV 
Vaihingen/Enz mit seinen 2.000 Mitgliedern wollen bei diesem Ziel aktiv mitwirken 
und hoffen, dass diese Krise uns allen hilft die Solidarität untereinander zu stärken. 

Der Vorstand des 
TV Vaihingen/Enz 


